
Gefährdungsbeurteilung Rostschutz mit Phosphorsäure aufgerufen: 30.06.2024

LV SVVorgang: Reaktion von Eisen bzw. Eisenrost mit Phosphorsäure
Beschreibung: Ein blankes und ein rostiges Eisenstück (z.B. Nagel) werden in verdünnte Phosphorsäure gestellt. An der
Oberfläche entsteht eine graue Eisenphosphatschicht.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

ortho-Phosphorsäure (ca. 10 %ig) [Achtung] GHS05 GHS07

H290: Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H314: Verursacht schwere

Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

GHS05 GHS07

andere Stoffe:
Eisen, Eisen(III)-oxid-Hydrat, 

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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